
Zeitzeichen

Wertschätzung und Akzeptanz
Manchmal erschrecke ich, wenn ich mich mit Mitmenschen un-
terhalte, die keinerlei Verständnis mehr dafür haben, dass an-
dere Menschen bei der Frage der Corona-Massnahmen oder der 
Impfung eine andere Meinung haben können als sie selber. In der 
heutigen Zeit kann die Einstellung zu diesen Fragen tiefe Gräben 
in Freundschaften und Beziehungen schlagen. Es ist klar, dass das 
Thema einem sehr nahe gehen kann. Es geht um die eigene Freiheit, 
um Verantwortung gegenüber der Gesellschaft, bei manchen ums 
finanzielle Überleben und wiederum bei anderen um Ängste oder 
den Umgang mit dem eigenen Körper. Das sind alles Themen, die 
uns zu tiefst betreffen können. 
Wichtig ist mir aber, dass bei allen Unterschiedlichkeiten in der An-
sicht und Überzeugung nicht der Respekt und die Wertschätzung 
gegenüber der anderen Person verloren geht. Auch wenn ich we-
der die Argumente, noch die Einstellung oder Überzeugung mei-
nes Gegenübers nachvollziehen kann, darf ich trotzdem nie aus 
den Augen verlieren, dass ein wertvolles Kind Gottes vor mir steht 
– jemand bei dem auch die Worte gelten: «Liebe Deinen Nächsten 
wie dich Selbst». Im Matthäus-Evangelium Kapitel 5, Vers 47 und 
48 heisst es: «Wenn ihr nur euren Freunden liebevoll begegnet, ist 
das etwas Besonderes? Das tun auch die, die von Gott nichts wissen. 
Ihr aber sollt in eurer Liebe vollkommen sein, wie es euer Vater im 
Himmel ist.«
Und ich denke nicht, dass die erste Frage, die Gott mir stellen wird, 
sich auf Corona bezieht. Was für Fragen werden da Vorrang haben? 
Ich denke zum Beispiel folgende: 
- Habe ich mich bemüht, meinen Mitmenschen mit Respekt und
 Wertschätzung zu begegnen? 
- Bin ich auch für andere Menschen da gewesen oder nur für mich? 
- Bin ich gut mit mir selber umgegangen? 
- Habe ich mich immer wieder innerlich auf Gott hin ausgerichtet? 
- Habe ich etwas gewagt im Leben oder habe ich mich abschrecken
 lassen durch Ängste und innere Beschränkungen? 
- Bin ich meinen Weg konsequent mit Gott gegangen? 
Ich will damit jetzt nicht sagen, dass es keine Rolle spielt, ob man 
sich impfen lässt oder nicht. Aber ich wünsche uns allen, dass wir 
in der heutigen Zeit bei aller Dringlichkeit, die aktuelle Thematiken 
für uns haben, den anderen immer in erster Linie als wertvollen 
Menschen akzeptieren können – egal wie akzeptabel oder unakzep-
tabel seine Meinung für uns ist.  

Uwe Rohloff
Pastoraler Mitarbeiter

Mitteilungen

Corona-Zertifikat: Gottesdienste mit oder ohne?
Unsere Gesellschaft diskutiert intensiv die Zertifikatspflicht. Genau-
so wie Vereine, Chöre und Eventveranstalterinnen müssen die Ver-
antwortlichen der Kirche sinnvolle, praktikable und kluge Lösungen 
finden. Dabei befindet man sich schnell in einem Dilemma: Auf der 
einen Seite soll niemand ausgegrenzt werden und an der Teilnahme 
an einem Gottesdienst gehindert werden und auf der anderen Seite 
gelten die gesetzlichen Vorgaben, dass bei Gottesdiensten ab 50 Per-
sonen eine Zertifikatspflicht besteht. 
Wir sind darum sehr froh, dass wir in den Pfarreien unserer Seelsor-
geeinheit und an verschiedenen Tagen unterschiedliche Lösungen 
anbieten können. Konkret heisst dies: Es gibt immer die Möglich-
keit, Gottesdienste ohne Zertifikat zu besuchen und am Wochenen-
de gibt es immer auch Möglichkeiten, zertifikatspflichtige aber da-
für "maskenfreie" Gottesdienste mitzufeiern. 
Bitte schauen Sie in im Gottesdienstplan (Innenteil) und bei den 
Pfarreiteilen dieser Ausgabe nach, welche Regeln wo und wann für 
wen gelten oder nicht gelten. Wir hoffen, dass jede Person eine gute 
Lösung findet! Die Pfarreisekretariate und die Seelsorger*innen un-
terstützen Sie sehr gerne dabei.



Mitteilungen

Covid-Zertifikatspflicht im Gottesdienst
Seit dem 13. September besteht in der Schweiz die Covid-Zertikats-
pflicht bei Gottesdiensten mit mehr als 50 Personen. Daher muss bis 
auf weiteres am Sonntagmorgen um 10.30 Uhr sowie bei Feiertagen 
und grösseren Beerdigungen (über 50 Personen) beim Betreten der 
Kirche ein gültiges Covid-Zertifikat (ab 16 Jahren) vorgelegt werden.
Für die "normalen" Werktagsgottesdienste und Samstagabend um 
17.00 Uhr besteht keine Zertifikatspflicht. Das Tragen der Maske und 
die Angaben der Kontaktdaten ist hingegen in diesen Gottesdiensten 
obligatorisch und die Beschränkung der Personenzahl ist auf 50.
Weitere Infos zum Zertifikat findet man auf www.bag-coronavirus.
ch/zertifikat. Gerne helfen das Pfarreisekretariat oder der Seelsor-
ger weiter, wenn Sie Unterstützung für einen Impftermin oder einen 
Coronatest brauchen.
Ungeimpfte Personen, denen finanziellen Mittel für Coronatests 
fehlen und die am einem zertifikatspflichtigen Gottesdienst teilneh-
men möchten, können sich auch vertraulich an unsere Sozialbe-
gleiterin Yvonne Cusinato, sozialbegleitung@seelsorgeeinheit.ch, 
Tel. 079 844 10 35, oder ans Pfarrbüro Widnau wenden.

Katholisches Pfarramt Widnau, Georg Changeth, Pfarreibeauftragter

Wanderausstellung "Verfolgte Christen"
 Um auf die schreckliche Situation
 der bedrohten und verfolgten
 Christen in aller Welt aufmerksam
 zu machen, hat «Kirche in Not» eine
 informative Wanderausstellung zu
 diesem Thema erstellt. Rund 200
 Millionen Christen leiden unter
 Verfolgung, Diskriminierung und
 Intoleranz. Alle fünf Minuten wird
 auf der Welt ein Christ wegen der
 Zugehörigkeit zu seiner Religion
 ermordet. Diese Ausstellung soll
 auf die Problematik hinweisen und
 über das Thema informieren. Neh-
men Sie sich Zeit, sich auf das Thema einzulassen, darüber nach-
zudenken und zu beten. Es ist absolut nicht selbstverständlich, 
dass der Glaube in Freiheit ausgeübt werden kann. Stehen Sie 
ein für die Christen weltweit, geben Sie ihnen eine Stimme!

Die Ausstellung findet vom 23.10. – 02.11.21 im Jakobihus statt. 
Nach den Gottesdiensten am Wochenende vom 23.10./24.10.21 ist 
die offizielle Eröffnung. 

Interessierte, welche unter der Woche die Ausstellung besuchen 
möchten, melden sich im Pfarreisekretariat. 
Wir freuen uns, Sie im Jakobihus begrüssen zu dürfen.

Trudy Roth, Pfarreiratspräsidentin

Katharinahus-Kurse
In den kommenden Wochen finden spannende Kurse im Kathrina-
hus statt. Melde dich noch heute für einen asiatischen Kochkurs an. 
Oder für einen kreativen Kurs wie Makramee, Tipps zur Fotobuch-
gestaltung oder einen Lichterkranz aus Seidencocons. 

Weitere Kursinfos und die Anmeldung sind über die Homepage 
www.kathrinahus.ch möglich.

Veranstaltungskalender

Freitag, 01. Oktober: Katholische
Frauengemeinschaft Widnau: 
Abendgottesdienst um 18.30 Uhr
Am Gedenktag der Heiligen Theresia von Lisieux, auch Heilige 
Theresia vom Kinde Jesu, wollen wir in der Eucharistiefeier ih-
ren Spuren nachgehen. Die Kollekte ist für den Verein Rhyboot 
Altstätten, bestimmt.     Trudy Roth

Sonntag, 03. Oktober: Herbstzeit – Erntezeit
 Eine erfolgreiche Ernte
 ist nicht selbstverständ-
 lich. Viel Mühe und  
 Arbeit geht ihr voraus
 Voll Freude und Dank-
 barkeit dürfen wir die
 Gaben, die gewachsen
 und gereift sind, anneh-
 men. In der Eucharistie-
 feier vom Sonntag, 03.
 Oktober wollen wir ganz
besonders für die gute Ernte, Gott dem Schöpfer, danken. Musika-
lisch bereichert wird die Feier durch die "Chorismatics". Trudy Roth

 Einer dieser „Geheimen
 Wünsche“ konnte be-
 reits erfüllt werden.
 Emmi (im Bild rechts)
 vom Verahus Balgach 
 besuchte Päuli (links)
 im Heim Augiessen 
 Widnau. 
 Zusammen verbrachten
 sie einen wunderschö-
 nen Nachmittag mit
 Speis und Trank und
 redeten über vergange-
 ne Zeiten und Gott und
 die Welt. 
Zum Abschluss besuchten sie den Gottesdienst in der Kapelle
und verabschiedeten sich voneinander im dem Sinn, sich bestimmt 
wieder einmal zu treffen, wenn Gott es will…… 

Yvonne Cusinato, Sozialbegleiterin

Offene Angebote der Evangelischen Kirchgemeinde für 
Mädchen

MIA Mädchen in Aktion – Für Mädchen ab 5. Klasse
Freitag, 29. Oktober ab 18.00 – 20.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Diepoldsau

Treffpunkt 17.45 Uhr für die Fahrgemeinschaft ab Widnau, im evan-
gelischen Kirchmeindehaus.
Tanzen, Essen, Input, Aktivität

GAB Girls are beautiful – ab der 2. Oberstufe
Freitag, 29. Oktober ab 18.00 Uhr, Programm 19.00 – 21.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Diepoldsau
Tanzen, Essen, Input, Aktivität

Bei Fragen Manuela Fiorini Tel: 078 655 21 60 oder E-Mail: 
manuela.fiorini@refmittelrheintal.ch  Manuela Fiorini



Montag, 04. Oktober: Katholische 
Frauengemeinschaft Widnau: 
Rosenkranzgebet
Wir sind im Rosenkranz-Monat und beten gemeinsam um 
14.00 Uhr das Gebet, welches wir schon Jahrzehnte kennen. Und 
das heute noch vielen Menschen Kraft gibt.   Marlen Kaiser

Donnerstag, 21. Oktober: Katholische Frauen-
gemeinschaft Widnau: Ökumenisches
Abendgebet
Um 19.00 Uhr findet das ökumenische Abendgebet im Zentrum 
Augiessen statt.   Beatrice Heule

Samstag, 30. Oktober: Spenden-Aktion für den A-Treff

Die evangelisch-reformierte und die katholische Kirchgemeinde 
Widnau starten eine Spenden-Aktion für den A-Treff in Heer-
brugg. Wir sammeln haltbare Lebensmittel, wie Reis, Teigwaren, 
Mehl, Zucker, Salz, Saucengläser, Konserven, Schokolade, Guetzli. 
Helfen Sie mit und unterstützen Sie Menschen in schwierigen 
Situationen! Wir nehmen die Lebensmittel am 30. Oktober 2021 
von 09.00 bis 12.00 Uhr im evang. Kirchgemeindehaus in Widnau 
entgegen. Manuela Fiorini 078 655 21 60 & 

Petra Merz Kellenberger 077 455 19 88

Vorschau

Mittwoch, 24. November: Katholische
Frauengemeinschaft Widnau: 
Jungmütterrunde – Adventsbasteln
Das Adventsbasteln der Jungmütterrunde steht dieses Jahr unter 
dem Motto «Christbaumschmuck». In Zusammenarbeit mit der 
katholischen Pfarrei Widnau putzen wir den Christbaum auf dem 
Kirchplatz für die Adventszeit heraus. Dafür brauchen wir viele 
helfende Kinderhände! Wenn du bereits im Kindergarten bist und 
nicht älter als in der zweiten Klasse, dann komme am 24.11.2021 
ins Jakobihus und hilf uns, den Christbaumschmuck zu basteln. 

Der Christbaum kann dann in der Adventszeit von allen bestaunt 
werden! Reserviert euch den Nachmittag! Anmeldung ab dem 
25.10.2021 unter +41 77 499 30 38.   Barbara Blatter

Gelebte Pfarrei

Schuleröffnungs-Gottesdienst

Die Hüte auf dem Bild hatten etwas Wichtiges zu sagen am 
Schuleröffnungs-Gottesdienst vom 21. August. Die verschiedenen 
Kopfbedeckungen schützen nämlich vor Kälte, Hitze, Nässe oder 
Verletzungen. Man kann sich aber auch darunter verstecken oder 
verborgene Kräfte finden. Gerade zum Schulbeginn, wo vieles 
neu und fremd sein kann, ist es wichtig, Gott an unserer Seite zu 
wissen, der uns behütet und beschützt. Mit seinem Segen kann
jedoch das neue Schuljahr mit all seinen Herausforderungen 
erfolgreich gemeistert werden.   Birgit Schaub

Ausflug des Frauenchors Widnau

Am Donnerstag, 02. September erwartete den Frauenchor ein 
abwechslungsreicher Ausflug mit dem Car bei strahlendem 
Spätsommerwetter. Den ersten Kaffeehalt gab es im Restaurant 
Hohfirst mit bester Aussicht auf den Alpstein. Nach kurzweili-
ger Fahrt erreichten wir das Kloster Fischingen. Die Besichtigung 
brachte mit Treppensteigen auf und ab spannende Einblicke in die 
Geschichte des Klosters und in die vielen Aufgaben des Klostervereins.
Weiter gings über Land nach Rafz. Im Restaurant Botanica, das 
zum Gartenzentrum Hauenstein gehört, wartete das Mittagessen 
mit gesponsertem Apéro und Dessert. Auf der Weiterfahrt erreich-
ten wir das Zürcher Weinland. Dort, in Ober-Stammheim, feierten 
wir die Andacht in der idyllisch gelegenen Galluskapelle. Vor der 
Kirche gab es einen grossartigen Weitblick über Rebberge, Dörfer 
bis wieder zum Alpstein. In Stein am Rhein war in den mittelalter-



lichen Gassen spazieren und am grünen Rhein geniessen angesagt. 
Bei einem leichten Abendessen in der Frohen Aussicht über dem 
Rheintal war die gute Stimmung spürbar. Wir verabschiedeten uns 
in Dankbarkeit über das Erlebte und den strahlenden Tag.

Einweihung des neuen Grillplatzes beim Pfarrhaus

Am 04. September wurde in Widnau auf dem Pfarreigelände der 
neue Grillplatz von Pfarrer Georg Changeth gesegnet und einge-
weiht. Die Kirchenverwaltung mit dem Präsidenten Jean-Pierre hat 
der Jubla (Blauring und Jungwacht) einen grosszügigen Betrag zur 
Verfügung gestellt. Die Jugendlichen haben dann in vielen ehren-
amtlichen Stunden gearbeitet und den Grillplatz schön gestaltet. 
Pfarreiratmitglieder und einige Mitchristen waren bei der Einwei-
hung dabei. Alle freuten sich über den gelungenen Grillplatz. Wir 
sind stolz auf unsere Jugendlichen, die sich so tatkräftig eingesetzt 
haben. Anschliessend wurde miteinander gefeiert und gegrillt.

Weg-Gottesdienst der Firmlinge
 In der Kirche
 St. Jakobus in
 Widnau wurden
 am 12. Septem-
 ber 25 junge
 Erwachsene in
 Begleitung ihrer
 Paten zum Weg-
 Gottesdienst der
 Firmlinge einge-
 laden. 
 Die Jugendli-
chen beantworteten Fragen, wie woran glaube ich, warum lasse 
ich mich firmen oder was ist für mich der Sinn des Lebens. 
Der Gottesdienst wurde sehr schön gestaltet von Katechet Uwe 
Rohloff und Kaplan Gregor Syska. Es wurden anhand einer Lein-
wand-Präsentation die sieben Sakramente aufgezeigt, beginnend 
mit der Taufe. Anschliessend konnten die Firmlinge und ihre 
Paten im Jakobihus ein Keilrahmen-Bild mit Acryfarben selbst 
gestalten, zum Thema «Heiliger Geist». Die Kirchgemeinde 
offerierte feine Canapés, Snacks und Getränke.

Pfarreileben

Unsere Jubilare
04.10. Martin Spirig-Durot, Fuchsgasse 85 Jahre
13.10. Katharina Hutter-Sieber, Bahnhofstrasse 90 Jahre
14.10. Hildegard Thurnherr-Frei, Weedstrasse 90 Jahre
15.10. Helmut Holenstein-Frei, Unterbüntelistrasse 80 Jahre
17.10. Marlis Köppel-Oehler, Heldstrasse 85 Jahre

22.10. Christof Köppel-Weder, Gartenstrasse 90 Jahre
22.10. Paul Thurnherr-Frei, Weedstrasse 90 Jahre
23.10. Anneliese Brülisauer-Hämmerle, Trattgasse 85 Jahre
30.10. Helena Frei-Bartosch, Girlenstrasse 85 Jahre
31.10. Gertrud Buschor-Kolb, Wuhrstrasse 80 Jahre
Herzliche Gratulation! Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und Gottes Segen!

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen:
Bruno Gstöhl-Hotz (1943), Neugasse 41
gestorben am 14. August
Anni Sieber-Sieber (1929), Oberbüntelistrasse 13b
gestorben am 14. August
Maria-Rosa Schirmer-Köppel (1932), Zinggenstrasse 20
gestorben am 24. August
Maura Widmer-Spirig (1931), Auenstrasse 21
gestorben am 01. September
Marco Sieber (1961), Marbach
gestorben am 03. September

Stiftmessen 
Freitag, 08. Oktober, 18.30 Uhr
Für alle Verstorbenen der Pfarrei

Sonntag, 10. Oktober, 10.30 Uhr
Vreni Sieber-Brunner, Nöllenstrasse

Freitag, 15. Oktober, 18.30 Uhr
Emil Köppel, Heldstrasse

Sonntag, 17. Oktober, 10.30 Uhr
Jakob Sieber, Lugwiesstrasse
Agatha und August Frei-Frei, Schützenstrasse

Sonntag, 24. Oktober, 10.30 Uhr
Valeria Moschen-Wüst, Chur
Anna und Eustachius Spirig-Frei, Diepoldsauerstrasse
Agnes und Emil Jud-Blättler, Rietstrasse

Sonntag, 31. Oktober, 10.30 Uhr
Albert Heule-Mörz, Wuhrstrasse
Hans Fenkart-Bischofberger, Weedstrasse

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
01.08.  Kloster Einsiedeln Fr. 459.45
08.08.  Radio Maria Deutschschweiz Fr. 351.00
15.08.  Fundaziun ALPIndia Fr. 324.08
21.08./22.08. Caritas Schweiz Fr. 305.81
28.08./29.08. Kloster Disentis Fr. 457.69
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat während der Herbst-
ferien
Vom 04. Oktober bis 22. Oktober 2021 ist das Sekretariat 
morgens von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet und am Nachmittag 
geschlossen. 
Ab dem 25. Oktober gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.



Donnerstag, 14. und 28. Oktober: Jassrunde
Um 14.00 Uhr im Frongarten. Kontaktpersonen: 
Lydia Rüesch  071 720 14 30 
Mädi Müller 071 722 63 49

Freitag, 29. Oktober: Krabbelgottesdienst
Für unsere Kleinsten (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in 
den Kindergarten) finden regelmässig ökumenische Krab-
belgottesdienste statt. Hier werden sie auf kindergerechte, spiele-
rische Art mit dem Glauben und den kirchlichen Räumen vertraut. 
Wir beginnen um 09.00 Uhr in der Frongartenkapelle.

Sonntag, 31. Oktober: Familiengottesdienst
Um 10.30 Uhr feiern wir einen Gottesdienst, der extra gestaltet ist 
für Familien. Das Thema ist «in Liebe verbunden».

Kirchenmusik
Den Auftakt am 03. Oktober macht das Erntedankfest. Dass das Den Auftakt am 03. Oktober macht das Erntedankfest. Dass das 
Jodelchörli von Berneck bei uns in Balgach auftritt, ist schon fast Jodelchörli von Berneck bei uns in Balgach auftritt, ist schon fast 
Tradition. Leider mussten sie den geplanten Besuch absagen. Tradition. Leider mussten sie den geplanten Besuch absagen. 
Lucas Tiefenthaler hat spontan zugesagt einzuspringen, und so Lucas Tiefenthaler hat spontan zugesagt einzuspringen, und so 
umrahmen wir beide zusammen mit Posaune, Geige und Orgel umrahmen wir beide zusammen mit Posaune, Geige und Orgel 
den Gottesdienst. Passend zur Erntedankthematik spielen wir ei-den Gottesdienst. Passend zur Erntedankthematik spielen wir ei-
nen Naturjodel, von Lucas selbst für Posaune und Orgel arrangiert nen Naturjodel, von Lucas selbst für Posaune und Orgel arrangiert 
und die «Tyrolienne» von J. B. Arban, Ländler-Musik für Posaune und die «Tyrolienne» von J. B. Arban, Ländler-Musik für Posaune 
und Orgel. Mit Musikstücken von J. Rheinberger und E. Bloch, und Orgel. Mit Musikstücken von J. Rheinberger und E. Bloch, 
zwei Schweizer Komponisten, bleiben wir heimatlich verbunden. zwei Schweizer Komponisten, bleiben wir heimatlich verbunden. 
Am 17. Oktober erfreut uns die Männerschola des Kirchenchors, Am 17. Oktober erfreut uns die Männerschola des Kirchenchors, 
unter der Leitung von Karl Matheisl, mit ausgewählter Chormusik. unter der Leitung von Karl Matheisl, mit ausgewählter Chormusik. 
Konstanze Fink ist bei uns am 24. Oktober zu Gast. Wir beide be-Konstanze Fink ist bei uns am 24. Oktober zu Gast. Wir beide be-
gleiten uns gegenseitig mit der Orgel, wenn wir Oboe bzw. Gei-gleiten uns gegenseitig mit der Orgel, wenn wir Oboe bzw. Gei-
ge spielen. Im 09.00-Uhr-Gottesdienst vom 31. Oktober wechselt ge spielen. Im 09.00-Uhr-Gottesdienst vom 31. Oktober wechselt 
Edith Schmid vom Mesmerdienst auf die Empore und spielt zu-Edith Schmid vom Mesmerdienst auf die Empore und spielt zu-
sammen mit mir barocke Querflötenliteratur. An diesem Sonntag sammen mit mir barocke Querflötenliteratur. An diesem Sonntag 
starten wir dann auch um 10.30 Uhr zum ersten Mal mit einem starten wir dann auch um 10.30 Uhr zum ersten Mal mit einem 
Familiengottesdienst. Wir möchten gerade hier Kindern und Ju-Familiengottesdienst. Wir möchten gerade hier Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit geben, sich musikalisch einzubringen gendlichen die Möglichkeit geben, sich musikalisch einzubringen 
und den Gottesdienst mitzugestalten.  und den Gottesdienst mitzugestalten.  Michaela Loher, Organistin

Musikensemble/Kinderchor für Familiengottesdienst
Wir suchen für die musikalische Gestaltung der geplanten Fami-
liengottesdienste Kinder und Jugendliche. Gemeinsam werden 
wir Lieder und Musikstücke einüben und den Gottesdienst mu-
sikalisch umrahmen. Spielst du ein Musikinstrument oder singst 
gerne, hast Freude am gemeinsamen Auftreten in der Kirche, dann 
melde dich doch bei mir.
Kontakt: Michaela Loher, WhatsApp 078 799 23 13, oder e-mail: 
michaela.loher@kath-balgach.ch Michaela Loher, Organistin

Mitteilungen

Mit oder ohne Zertifikat?
Seit dem 13. September besteht in der Schweiz die COVID-Zertifi-
katspflicht. Das betrifft auch uns. Es gibt Menschen, die erwarten, 
dass wir solches Zertifikat in den Kirchen einführen und ohne Be-
schränkungen feiern, es gibt auch Menschen, die sich nicht vorstel-
len können, dass Zugang zur Kirche nur mit irgendeinem Zertifikat 
möglich ist. Deswegen haben wir uns in der Seelsorgeeinheit da-
für entschieden, dass wir Gottesdienste sowohl mit als auch ohne 
COVID-Zertifikat anbieten. 
Weil wir in Balgach normalerweise ca. 50 Personen am Sonntag-
morgen haben, versuchen wir in unserer Kirche, weiter die Sonn-
tagseucharistie ohne Zertifikat zu feiern. Diese Tatsache hat zu-
folge, dass Maskenpflicht und Abstandsregel weiterhin gelten. Die 
Situation kann sich aber schnell ändern, deshalb bitten wir Sie, 
Informationen auf unserer Internetseite und in der Lokalpresse zu 
beachten. Es kann nämlich sein, dass die Zertifikatspflicht ständig 
oder bei einzelnen grösseren Gottesdiensten eingeführt werden 
muss. Wir meinen aber, dass der Zugang zur Kirche niemandem 
verweigert werden darf. So versuchen wir in diesem Fall nach einer 
anderen Lösung zu suchen. Auch Personen, die aus irgendwelchen 
Gründen sich nicht impfen lassen können oder wollen und die Kos-
ten von einem Test sich nicht leisten können, sollen sich vertraulich 
an uns wenden. Es ist für uns wichtig, dass jede Person, die an einem 
Gottesdienst teilnehmen will, solche Möglichkeit hat. Gottesdienst 
am Mittwoch um 09.00 Uhr ist auch ohne Zertifikatspflicht.
Wir danken Ihnen für das Verständnis und hoffen, dass wir trotz 
allen Hindernissen einen richtigen Weg finden können. 

Katholisches Pfarramt Balgach, P. Gregor Syska MS, Pfarreibeauftragter 

Veranstaltungskalender

Sonntag, 03. Oktober: Erntedankgottesdienst
Kürbisse, Äpfel, Trauben und vieles mehr – das können wir alles kau-
fen. Aber damit das alles in den Regalen der Supermärkte liegt, müs-
sen die Bauern viel arbeiten. Sie müssen säen und ernten. Wenn die 
Bauern im Herbst langsam mit der Ernte fertig sind, ist es an der Zeit, 
Erntedank zu feiern. Es ist eine Einladung, sich vor Gott in die inne-
re Haltung der Dankbarkeit hineinzubegeben und ihm zu danken für 
das Gute, das wir von ihm erfahren. Wir begehen unseren Erntedank-
gottesdienst somit im Sonntagsgottesdienst um 09.00 Uhr. Der Gottes-
dienst wird mitgestaltet von Michaela Loher und Lucas Tiefenthaler.

Montag, 04. und 18. Oktober: Krabbelgruppe 
Bärentreff
Von 15.00 – 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten. 

Montag, 04. und 18. Oktober: Sitzen in der Stille
Um 20.00 Uhr in der evangelischen Kirche.

Samstag, 09. Oktober: Gemeinsam unterwegs für Jugendliche
Wenn der Herbst kommt und Lärchen gelb werden, herrscht in den 
Bergen eine ganz besondere Stimmung. Wir wollen diese Schön-
heit der Natur erfahren, ein bisschen zusammen wandern und 
unterwegs über Gott und Welt reden. Dazu sind Jugendliche aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit eingeladen.  Dieser Anlass findet nur 
beim schönen Wetter am 09. Oktober mit Pater Gregor statt. An-
meldung und mehr Informationen über Whatsapp 077 404 71 26 
oder per Email: gregor@seelsorgeeinheit.ch



lich, danken ihm für sein Engagement und seine Offenheit und 
freuen uns, dass er diesen Dienst in unserer Pfarrei zusammen mit 
Edith Schmid tut. 

Familien-Gottesdienste
WIR starten wieder mit den Familien-Gottesdiensten! Diese sollen 
eine besondere Einladung sein an Jung und Alt – Gross und Klein – 
vom Kind über Eltern bis zu den Grosseltern. Es soll aber auch deut-
lich werden, dass die ganze Pfarrgemeinde eine große Familie ist, 
die sich trifft, um in ihrer Mitte Jesus zu begegnen und christliche 
Gemeinschaft zu feiern.
NEU finden diese Feiern an einem Sonntag familienfreundlich um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche statt. 
Die ersten drei speziell gestalteten Gottesdienste zu einem Thema 
feiern wir am 31. Oktober, 12. Dezember und 27. Februar. 
Diese Gottesdienste möchten wir gerne zusammen mit euch als 
Kinder, Eltern oder auch Grosseltern gestalten. Wer sich angespro-
chen fühlt, mit einem Sprechtext usw. oder musikalisch die Feier 
lebendig mitzugestalten, ist herzlich eingeladen und soll sich bitte 
melden bei:
Gabi Ammann 079 579 28 63 / gabi.ammann@bluewin.ch
Wir freuen uns über alle, die mit dabei sind!

Pfarreileben

Unsere Jubilare

01.10. Hanny Trieschmann-Hasler, Kamorstrasse 8  90 Jahre
04.10. Maria Cantieni-Hutter, Altersheim Augiessen 97 Jahre
07.10. Teresa Alonso-Novo, Hauptstrasse 23b 82 Jahre
07.10. Otto Metzler-Haselbach, Mühlackerstrasse 44 85 Jahre
11.10. Laurenz Kehl-Lang, Stockerstrasse 31 86 Jahre
11.10. Albert Riedener-Praprotnik, Eichholzstrasse 10 83 Jahre
12.10. Elmar Hangartner-Manser, Strimäderstrasse 07 81 Jahre
16.10. Marianne Schmid-Frank, Rietstrasse 4b 88 Jahre
17.10. Marianne Artz-Braun, Wiesenstrasse 12 80 Jahre

Vorschau

Montag, 01. November: Allerheiligen
Wer darf in den Himmel? Sind es nur die Heiligen, die wir von den 
Bildern aus unseren Kirchen kennen? Am 01. November gedenken wir 
Allerheiligen. An diesem Fest denken wir an alle, die ihren Lebensweg be-
endet haben und in den Himmel gegangen sind, obwohl sie nicht offi-
ziell von einem Papst heiliggesprochen wurden. Wir hoffen, dass dazu 
auch viele unserer Verstorbenen gehören. So feiern wir um 09.00 Uhr die 
Heilige Messe zur Ehre aller Heiligen und um 14.00 Uhr treffen wir uns 
zur Totengedenkfeier, um unserer Verstorbenen zu gedenken und für sie 
zu beten – besonders aber für jene, von denen wir im vergangenen Jahr 
Abschied nehmen mussten. Wegen den Covid-Vorschriften machen wir 
zuerst eine Kleine Andacht auf dem Friedhof und anschliessend geden-
ken wir unseren Verstorbenen in der Kirche. Innen gilt Zertifikatspflicht. 
Da die Situation sich ändern kann, beachten Sie bitte die Informationen 
im Aushang und auf der Homepage.

Sonntag, 07. November: Firmung
Am 07. November um 10.30 Uhr findet der Firmgottesdienst statt. 
Generalvikar Guido Scherrer wird dieses Jahr das Sakrament der Fir-
mung den 7 Jugendlichen aus Balgach spenden. Um 09.00 Uhr feiern 
wir aber einen normalen Gottesdienst, der für alle offen ist.

Gelebte Pfarrei

Neues ökumenisches Senioren- und Alleinstehenden-Café
Für viele Menschen gehört der Sonntag der Familie. Wenn aber keine 
Familie da ist oder weiter weg wohnt, dann soll dies kein Grund sein 
müssen, allein zu Hause zu sein.
Ab dem 10. Oktober laden die evangelische und die katholische Kirche Ab dem 10. Oktober laden die evangelische und die katholische Kirche 
einmal im Monat am Sonntagnachmittag Alleinstehende und ältere einmal im Monat am Sonntagnachmittag Alleinstehende und ältere 
Menschen ein, zwischen 14.00 – 16.30 Uhr im Seniorencafe im evan-Menschen ein, zwischen 14.00 – 16.30 Uhr im Seniorencafe im evan-
gelischen Kirchgemeindehaus in der Breitestrasse 6 vorbeizuschauen.gelischen Kirchgemeindehaus in der Breitestrasse 6 vorbeizuschauen.
Wir wollen eine unkomplizierte Möglichkeit der Begegnung und des 
Austausches in gemütlicher Atmosphäre für die älteren Bewohnerin-
nen und Bewohner in Balgach schaffen. Sie sind herzlich willkommen, 
um einzukehren, sich mit jemanden treffen, zu spielen oder einfach 
zum geselligen Zusammensein. Weil in Innenräumen eine Zertifikats-
pflicht gilt, bitten wir Sie darum, dass Sie ein Zertifikat dabei haben.
Für Kaffee, Tee, Wasser und etwas Süsses zum Selbstkostenpreis ist 
selbstverständlich gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Können Sie sich vorstellen, als Freiwillige im Senioren und Alleinste-
henden- Café ab und zu Gastgeberin zu sein. Dann melden Sie sich 
doch in einem der beiden Sekretariate: 
Evangelische Kirchgemeinde: Liliane Jakob, 071 722 21 60
Katholisches Pfarramt: Yisel del Rosario, 071 722 22 68

Ist es einfach, zu einem Messmer zu werden?
  Welche Farbe von einem Messgewand
  nimmt der Pfarrer an diesem Sonntag?
  Welche Bücher soll man für ihn vorberei-
  ten? Wie soll man Kelche reinigen? Was 
  macht man mit den Resten vom Chrisam-
  öl? Solche Fragen kann sicher nicht jede
  Person beantworten. Deswegen müssen
  MesmerInnen für ihre Dienste eine spe-
  zielle Ausbildung haben. Unser Messmer
  Marcel Frei hat seinen Messmerkurs am 
  03. September nach fast 2 Jahren abge-
  schlossen. Wir gratulieren ihm ganz herz-



Mitteilungen

Covid-Zertifikatspflicht im Gottesdienst
Seit dem 13. September besteht in der Schweiz die Covid-Zertikats-
pflicht bei Gottesdienten mit mehr als 50 Personen.
Daher muss bis auf weiteres am Samstagabend und am Sonntag-
morgen sowie bei Beerdigungsgottesdiensten beim Betreten der 
Kirche ein gültiges Covid-Zertifikat (ab 16 Jahren) vorgelegt wer-
den (in Papierform oder digital auf dem Smartphone). 
Für die „normalen“ Werktagsgottesdienste besteht keine Zertifikats-
pflicht; das Tragen der Maske ist hingegen in diesen Gottesdiensten 
obligatorisch.
Weitere Infos zum Zertifikat findet man auf www.bag-coronavirus.
ch/zertifikat. Gerne helfen das Pfarreisekretariat oder der Seelsor-
ger weiter, wenn Sie Unterstützung für einen Impftermin oder einen 
Coronatest brauchen.
Ungeimpfte Personen, denen finanziellen Mittel für Coronatests 
fehlen und die am einem zertifikatspflichtigen Gottesdienst teilneh-
men möchten, können sich auch vertraulich an unsere Sozialbeglei-
terin Yvonne Cusinato, sozialbegleitung@seelsorgeeinheit.ch, Tel. 
079 844 10 35 wenden. Katholisches Pfarramt Diepoldsau-Schmitter 

Bernd Bürgermeister, Pfarreibeauftragter

Jubiläumsfest für Paare am 06. November

19.10. Emma Ludwig-Oesch, Stockerstrasse 2 92 Jahre
21.10. Ilga Graber-Jochum, J. Schmidheinystrasse 6 82 Jahre
23.10. Pilar Embid, Rietstrasse 03 90 Jahre
26.10. Thérèse Böhrer-Zuber, Musterplatzstrasse 5 87 Jahre

Wir gratulieren unseren Pfarreiangehörigen herzlich und wün-
schen ihnen für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen. Sollte 
der Wunsch bestehen, nicht besucht oder an dieser Stelle nicht ge-
nannt zu werden, so bitten wir um entsprechende Meldung an das 
Pfarreisekretariat. 

Das Sakrament der Taufe haben erhalten:
Larissa Reicheneder, Tochter von Carina und Marcel Reicheneder, 
Heerbrugg
Jana Kehl, Tochter von Melanie und Marcel Kehl, Balgach
Juri Alexander Eschenmoser, Sohn von Denise und Daniel 
Eschenmoser, Marbach
Fynn Eschenmoser, Sohn von Angela und Thomas Eschenmoser, 
Balgach
Sam Thurnheer, Sohn von Geraldine und Andreas Thurnheer, 
Balgach
Wir wünschen den getauften Kindern und ihren Eltern und Paten 
viel Freude und Gottes Segen!

Nächste Tauftermine

Sonntag, 21. November 13.30 Uhr
Sonntag, 12. Dezember 13.30 Uhr
Sonntag, 23. Januar 13.30 Uhr

Taufgespräche nach Vereinbarung. 
Anmeldung bitte beim Pfarrsekretariat. 

Wir beten für unsere Verstorbenen

1. Jahresgedächtnis

Sonntag, 03. Oktober, 09.00 Uhr
Ernesto Kollegger, Sonnenbergstrasse

Stiftmessen

Sonntag, 03. Oktober, 09.00 Uhr
Heidi Riedener-Sieber, Steigstrasse 

Sonntag, 10. Oktober, 09.00 Uhr 
Josef Gähler-Zünd, Mühlackerstrasse

Sonntag, 17. Oktober, 09.00 Uhr 
Franz Oehler-Heule, Rosahof

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

01.08. Wallfahrtsstiftung St. Iddaburg, Gähwil  Fr. 143.50
08.08. Verein Incontro, Gassenarbeit Zürich Fr. 180.10
15.08. Kamva  Fr. 417.54
22.08. Caritas Schweiz Fr. 192.52
29.08. Mauern fürs Leben Fr. 128.60
Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihre Spende!



Jugendtreff David
Der Jugendtreff öffnet für alle 4. – 6.-Klässler am Freitag, 29. Okto-
ber von 19.00 – 21.00 Uhr seine Türen.
Das Team freut sich auf tolle Begegnungen mit Spiel und Spass.

David-Bistro
Jugendliche ab Oberstufenalter sind zum Bistro-Abend mit ruhiger
Musik, Billard, Darts, Cola und Chips eingeladen am Samstag, 
30. Oktober ab 19.30 Uhr.

Donnerstag, 21. Oktober: Herbstnachmittag im Pfarreizentrum
Die Kath. Frauengemeinschaft Diepoldsau-Schmitter 
lädt am Donnerstag, 21. Oktober um 14.00 Uhr alle 
ganz herzlich zum Herbstnachmittag ins kath. Pfarrei-
zentrum ein. Bei musikalischer Unterhaltung werden 
im Pfarreizentrum verschiedene Desserts und eine feine Kürbis-
cremesuppe serviert. 

Aufgrund der Corona-Situation kann nur mit einem gültigen Co-
vid-Zertifikat teilgenommen werden und wir bitten um Anmeldung 
bis spätestens am 14.10.2021 bei Karin Graf unter 
Tel. Nr. 071 730 03 47 oder Mail karin.graf1@gmx.ch. 

Der Vorstand freut sich über viele Besucher und einen tollen Nach-
mittag!

Katholische Frauengemeinschaft
Diepoldsau-Schmitter

 

Montag, 25. Oktober: Abendgebet
Um 19.30 Uhr lädt der Pfarreirat zum Abendgebet in der Pfarrkir-
che ein. Wir treffen uns, um miteinander zu singen, zu beten und 
uns in Stille vor Gott zu bringen. Der Pfarreirat

Kirchenmusik
Der Oktober verläuft kirchenmusikalisch etwas 
ruhiger. Nach den Herbstferien gestaltet der 
Frauenchor unter der Leitung von Karin Fend
den Gottesdienst am Samstagabend am 23. Oktober. 

Am Sonntagmorgen, 24. Oktober musizieren Michaela Loher, 
Kirchenmusikerin in Balgach, und Konstanze Fink gemeinsam im 
Gottesdienst. Dabei wird jeweils eine an der Orgel begleiten, wäh-
rend die andere Violine bzw. Oboe spielt. 

Die Orgelmusik nach den Gottesdiensten konzentriert sich auf die 
Musik von Johann Sebastian Bach (1685-1750). Der Komponist, 
der – wie es im Barock durchaus üblich war – neben der Orgel auch 
andere Tasteninstrumente wie etwa das Cembalo spielte, hinterließ 
15 zweistimmige Inventionen in verschiedenen Tonarten. 

Besonders ist dabei, dass beide Stimmen durchgeführt und unab-
hängig voneinander (= Kontrapunkt) auf eine wie es Bach aus-
drückt „kantable Art“ gespielt werden. 

Als Übungswerk für Spieler*innen, aber auch modellhafte 
Anweisung zum Komponieren entstanden, enthalten alle Stücke 
zahlreiche Bespiele kontrapunktischer Kompositionsweise. 
   Konstanze Fink, Kirchenmusikerin

Alle Paare unserer Pfarrei, die ihr Jubiläum feiern möchten, sind 
herzlich zum Jubiläums-Fest eingeladen. Programm: 
18.30 Uhr Dankgottesdienst (Heilige Messe in der Antoniuskirche 
mit Erneuerung des Treueversprechens und persönlichem Segens-
zuspruch), mitgestaltet vom Kirchenchor.
Anschliessend freut sich der Pfarreirat, die Jubelpaare im Freihof zu 
einem gemütlichen Abend mit einem Imbiss und Unterhaltungspro-
gramm begrüssen zu dürfen.
Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen ist die Teilnahme nur mit 
gültigem Covid-Zertifikat möglich.
Um besser planen zu können, wird um eine Anmeldung im Pfarrei-
sekretariat bis zum 20. Oktober gebeten.

Veranstaltungskalender

Angebote für junge Familien
Die nächste Mütter- / Väterberatung 
findet im Pfarreizentrum im Parterre am
Donnerstag, 07. Oktober und Samstag,
16. Oktober jeweils von 09.00 – 11.00 Uhr statt. Am Donnerstag, 14. 
Oktober ist sie von 13.30 – 16.00 Uhr. Bitte nur auf Voranmeldung.
Der ökumenische Krabbelgottesdienst findet im Oktober in der 
katholischen Kirche statt. Am Dienstag, 26. Oktober um 09.30 Uhr 
sind alle Kleinen (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in den Kinder-
garten) eingeladen, mitzufeiern. 

Jugendarbeit
Jungwacht und Blauring wird ab nach den Herbstferien 
wieder zu den gewohnten Zeiten für alle Klassenstufen 
Gruppenstunden halten. Besonders die Kinder der 1. Klasse sind 
herzlich eingeladen. Ort und Zeiten der Gruppenstunden findet 
man auf den Homepages www.br-ds.ch und www.jungwacht-die-
poldsau.ch oder können im Pfarreisekretariat erfragt werden.



Gelebte Pfarrei

Herzliche Gratulation unserem Mesmer Emanuel Frei

Emanuel Frei (im Bild rechts neben dem Mesmer von Balgach, 
Marcel Frei) hat im August den Grossen Sakristanenkurs 
abgeschlossen. Wir gratulieren ihm dazu und wünschen ihm Gottes 
Segen für seinen Dienst in unserer Antoniuspfarrei.

Bernd Bürgermeister, Pfarreibeauftragter
Christian Müller, Präsident des Kirchenverwaltungsrates

Erstkommunion

Am Sonntag, 29. August feierte die Antoniuspfarrei den Weissen 
Sonntag. 

12 Mädchen und 14 Knaben waren zum ersten Mal zum Tisch 
des Herrn eingeladen. „Ein Haus aus lebendigen Steinen“, dieses 

Thema begleitete die Kinder während der ganzen Vorbereitung 
und auch der Festgottesdienst stand unter diesem Gedanken, dem 
Pfarradministrator Georg Changeth vorstand. 

Religionspädagogin Alexandra Moser, Katechetin Mirjam Spirig 
und Diakon Bernd Bürgermeister waren für die sehr gefühlvolle 
Vorbereitung auf diesen grossen Tag verantwortlich. 

Zu den Klängen des Musikvereins Diepoldsau-Schmitter zogen die 
Erstkommunikanten in die wunderschön geschmückte Kirche ein, 
wo sie zusammen mit ihren Familien den festlichen Gottesdienst 
ihrer Erstkommunion feierten.

Musikalisch mitgestaltet wurde die Feier von einer kleinen Frauen-
Singgruppe des Kirchenchors zusammen mit der Cellistin Cäcilia 
Fitz unter der Leitung von Konstanze Fink.

Das Ständchen des Musikvereins nach dem Gottesdienst und auch 
der vom Pfarreirat offerierte Apéro, musste unter aufgespannten 
Regenschirmen genossen werden. Die Freude über diesen beson-
deren Tag konnte aber auch durch die Regentropfen nicht getrübt 
werden.

Pfarreileben

Unsere Täuflinge
Matteo, Sohn von Marco und Fabienne Bruderer, St. Gallen

Emily, Tochter von Kerstin Eisner und Patrick Hartmann, Mittel-
dorfstrasse

Nächste Tauffeiern:
Sonntag, 28. November, 11.45 Uhr

Die Taufgesprächsabende zur Vorbereitung
finden jeweils im Pfarreizentrum statt am:
Donnerstag, 18. November, 18.30 Uhr
Dienstag, 04. Januar, 19.00 Uhr

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen:

Marianne Benz (1965) Rhyboot, Balgach, 
gestorben am 23. August 2021

Kurt Kessler (1937) Centralstrasse 9, 
gestorben am 31. August 2021

Stiftmessen
Samstag, 02. Oktober
Lina und Ernst Schlegel-Spirig, Käserweg
Kurt Kessler, Centralstrasse 

Samstag, 09. Oktober
Heidi Sieber-Holetschek, Ferggerstrasse 
Resi und Anton Waibel-Spirig, Schützenstrasse
Rosa Frei, Hintere Kirchstrasse

Samstag, 16. Oktober
Paula Alt-Thurnherr, Neumaadstrasse



Klara und Josef Frei-Frei, Heimstrasse
Karl Hutter-Hutter, Hintere Kirchstrasse

Samstag, 23. Oktober
Heinz Blank, Aeuelistrasse
Guido Huber-Gonzalez, Moosstrasse

Sonntag, 24. Oktober
Eduard Hutter-Bärnthaler, Nollenstrasse,
Amalie Hutter-Frei, Heimstrasse
Marianne Benz, Rhyboot, Balgach 

Samstag, 30.Oktober
Anna Frei-Bischof, Heimstrasse
Alberta Mittner-Wehinger, Alpsteinstrasse 

Sonntag, 31.Oktober
Pater Dominik Thurnherr, OSB Sarnen

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

07.08. Verein Incontro Fr. 244.75
14.08./15.08. Kamva Fr. 440.00
21.08./22.08. Caritas Schweiz Fr. 471.50
28.08./29.08. Mauern fürs Leben Fr. 1'024.70

Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für Ihre Gross-
zügigkeit.

Pfarreisekretariat

Öffnungszeiten im Oktober:

Während der Schulferien:
Montag, Dienstag, Donnerstag:  07.30 – 11.30 Uhr
Freitag:  13.30 – 17.00 Uhr

Ab 25. Oktober 2021:
Dienstag, Donnerstag:  07.30 – 11.30 Uhr
Montag bis Freitag: 13.30 – 17.00 Uhr
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Pastoralteam:

Bürgermeister Bernd, Diakon, Mobile-Nummer: 079 297 61 21
 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 552 13 11
 bernd.buergermeister@kath-diepoldsau.ch

Changeth Georg, Dr., Pfarradministrator , 
 9443 Widnau, Rütistrasse 17, 071 726 11 20 
 georg.changeth@seelsorgeeinheit.ch

Cusinato Yvonne, Sozialbegleiterin
 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 079 844 10 35, 
 sozialbegleiterin@seelsorgeeinheit.ch 

Moser  Alexandra, Religionspädagogin
 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 31, 
 Mobile 077 460 33 09, alexandra.moser@seelsorgeeinheit.ch

Rohloff  Uwe, Pastoraler Mitarbeiter
 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 076 724 12 35, 
 info@akj-rheintal.ch

Syska MS P. Gregor, Kaplan, 
 9436 Balgach, Hauptstrasse 35, 077 404 71 26 
 gregor@seelsorgeeinheit.ch

WIDNAU
Pfarreibeauftragter:  Dr. Georg Changeth, Pfarradministrator  
  Tel. 071 726 11 20
Pfarreisekretariat, Rütistrasse 17
Katja Köppel + Susi Lamorte Tel. 071 726 11 22
E-Mail: sekretariat@kath-widnau.ch  
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
 Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Mesmer:   Tel. 071 720 00 60
Kirche – Sakristei   Tel. 071 726 11 25
Stefan Widrig  Mobile 079 600 44 78
E-Mail: mesmer@widrig.ch
Sabine de la Poza   Tel. 079 697 98 54
Kirchenchor: Leiter Paul Faderny
E-Mail: paul.faderny@gmail.com

BALGACH
Pfarreibeauftragter: P. Gregor Syska MS, Kaplan Tel. 077 404 71 26 
Sekretariat, Hauptstrasse 35:
Yisel del Rosario   Tel. 071 722 22 68
E-Mail: sekretariat@kath-balgach.ch 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team: 
Marcel Frei und Edith Schmid  Tel. 079 424 97 09
E-Mail: mesmer@kath-balgach.ch
Kichenmusikerin: Michaela Loher   Tel. 078 799 23 13
E-Mail: michaela.loher@kath-balgach.ch

DIEPOLDSAU-SCHMITTER
Pfarreibeauftragter: Bernd Bürgermeister, Diakon  Tel. 071 552 13 11
Sekretariat, Kapellweg 1a:
Susanne Hutter + Susanne Holenstein  Tel. 071 552 13 13
E-Mail: sekretariat@kath-diepoldsau.ch
Öffnungszeiten im Oktober: 
Spezielle Regelung: Siehe im Inhalt von Diepoldsau.
Mesmer-Team:
Emanuel Frei und Beatrice Eggert  Tel. 071 552 13 14
Kirche – Sakristei   Tel. 071 552 13 12
E-Mail: mesmer@kath-diepoldsau.ch
Kirchenmusikerin: Konstanze Fink
E-Mail: konstanze.fink@kath-diepoldsau.ch Tel. 0043 699 1186 2583


